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Tagungsleitung: Dr. Johannes Kandel / Dr. Horst Groschopp  
 

1. Tag:  Säkularisation und Freiheitsgarantien des Staates 
Das „Böckenförde-Diktum“ und die humanistische Begründung der Menschenwürde 
Ort: fes, Hiroshimastr. 17, 10785 Berlin 

 
10.00  Begrüßung und Eröffnung 
10.15  Das Böckenförde-Diktum – tragfähig im modernen Pluralismus? 

Prof. Dr. Hartmut Kreß 
(Theologe u. Ethiker; Professor für Systematische Theologie, Bonn) 

11.15  Verfassungsrecht und Humanismus 
Statements 
Prof. Dr. Rosemarie Will (Berlin) 
(Juristin, Landesverfassungsrichterin, Vorsitzende „Humanistische Union“) 
Prof. Dr. Frieder Otto Wolf (Berlin) 
(Philosoph, Präsident „Humanistische Akademie Deutschland“) 

12.00  Diskussion 
13.00  Mittagspause 
14.00  Freiheit und Menschenwürde im ethischen und politischen Diskurs der Antike 

Prof. Dr. Hubert Cancik (Tübingen, Berlin) 
(Religions- und Altertumswissenschaftler) 

15.30  Kaffeepause 
16.00   Begründungen der „Menschenwürde“ in der aktuellen Rechtsphilosophie 

Prof. Dr. Tatjana Hörnle (Bochum) 
(Juristin, Strafrechtlerin und Rechtsphilosophin) 

17.30  Abendpause 
18.30   Menschenwürde und ihre humanistische Begründung 

in Diskursen der EHF und der IHEU 
Sonja Eggerickx (Brüssel) 
(Präsidentin der IHEU, Schul-Oberinspektorin) 

20.00  Ende der Veranstaltung 
 
2. Tag:  Organisierter Humanismus und Rechtspolitik in Deutschland 

Eine Antwort auf das „Böckenförde-Diktum“  
Ort: alte feuerwache studiobühne, Marchlewskistr. 6, 10243 Berlin 

 
10.00  Die rechtspolitischen Grundvorstellungen und Kernforderungen  
  der säkularen Verbände, mit einer Betonung auf den HVD 
  Dr. Thomas Heinrichs (Jurist, Berlin) 

Die vorliegende Studie und die Aufgaben der säkularen Verbände 
Prof. Dr. Johannes Neumann (Staatskirchenrechtler, Tübingen) 

13.00  Ende der Tagung 
 
Anmerkung: Der erste Tag ist eine Veranstaltung der Politischen Akademie der Friedrich-Ebert-Stiftung in Zusammenarbeit mit der 
Humanistischen Akademie Deutschland. Dieses Projekt wird gefördert durch Mittel der DKLB-Stiftung. Der Veranstalter am zweiten Tag 
ist die Humanistische Akademie Berlin. Dieses Projekt wird gefördert mit Mitteln des Staatssekretariats für Kulturelle Angelegenheiten 
beim Regierenden Bürgermeister von Berlin, Referat Kirchen, Religions- und Weltanschauungsgemeinschaften. 


